
Man ist nie zu spät. 8-) Freu mich über deinen Kommentar!
Die Sache mit dem Titel ist wohl eher die, dass er auf das Ende hin abzielt, nicht auf ein Musikstück. Und
den "Taubstummen" werde ich wohl auch so belassen, da ein der "Gehörlose" sich
nur auf die halbe Wahrheit bezieht. Denn Herr B. wird ja am Schluss nicht nur taub, sondern auch stumm.
Es stimmt, der Begriff mag abwertend sein. Auch hier. Bei dem netten Herrn handelt es sich jedoch um
einen Menschen, der Musik als Kunst und Ausdrucksmittel der Freude nicht akzeptieren mag, das aber
noch nicht einmal begründen kann. Deshalb bekommt er seine rechte - allerdings metaphorisch zu
verstehende - Strafe.

Eddie

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Die Angst des Taubstummen vor Anfang und Ende
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